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Eine falſche Rechnung
Das oberſchleſiſche Wirtſchaftsregime

Ein deutſcher Jnduſtrieller der die Wirtſchaftsverhält
niſſe Polens aus alter und neuer Erfahrung kennt über
gibt uns folgende Mitteilungen zur Veröffentlichung
Das amtiiche polniſche Telegraphenbureau ließ der

franzöſiſchen Preſſe eine Depeſche zugehen worin treu
herzig verſichert wird die polniſche Regierung habe in
vollem Vertrauen auf den Völkerbund und die verbünde
ten Regierungen keinerlei direkte Verhandlungen mit
Deutſchland geführt

Ganz richtig Man kann aber den Herren in Warſchan
zeute verſichern daß ſich deutſche Wirtſchaftskreiſe auf
abſehbare Zeit hinaus auf keine Verhandlungen eirnlaſſen
werden ſo ſehr auch der neue polniſche Botſchafter in
Berlin Herr v Madeyski darauf zu warten ſcheint So
wohl in Polen als auch in Frankreich gibt man ſich offen
bar großen Jrrtümern darüber hin daß ſich die deutſche
Induſtrie und Handelswelt nur um bei ſinkender Valuta
weiter gute Geſchäfte zu machen dem grauenhaften Spruch
von Genf fügen und mit der wahnwitzigen Teilung Ober
ſchleſiens abfinden werde So ſchreibt z B das Pariſer
Journal gleißneriſch es ſei anzunehmen daß die Teilung
des oberſchleſiſchen Jnduſtriegebietes eine ganze Reihe von
Fragen zur Erörterung ſtellen werde die nur durch gemein
ſames Einvernehmen zwiſchen Polen und Deutſchland ge
löſt werden können Der Völkerbund habe vorausgeſehen
daß ſich ein direktes Einvernehmen zwiſchen Deutſchland
und Polen ſchwer herſtellen laſſe und deshalb habe er
ſeinen Vorſchlag in der vorliegenden Form gefaßt ſoll
heißen den beiden Staaten das gemeinſame Wirtſchafts
regime aufgehalſt Der ſchlaue franzöſiſche Leitartikler
der dieſen Fühler ausſtreckt ſieht aber voraus daß das
gemeinſam Wirtſchaſtsr gime im oberſchle iſchen Jndu Trie
dreieck auf einen in der Geſchichte noch nie dageweſenen
paſſiven Widerſtand des ganzen deutſchen Volkes ſtoßen
wird und deshalb ſetzt er in folgender Weiſe klug die
Worte Sollten ſich weder Deutſchland noch Polen dieſem
Vorſchlage des Genfer Urteils fügen ſo könnten ja
andere Vorſchläge gemacht werden um die Einheit des
oberſchleſiſchen Wirtſchaftslebens aufrechtzuerhalten

Mit anderen Worten und dieſen Gedanken ſpricht
z B auch der Matin aus Zuerſt und auf jeden Fall
ſoll Oberſchleſien nach dem ſalomoniſchen Spruch von
Genf zerſtückelt werden Die Beſitzer der Stücke werden
ſich dann ſchon wirtſchaftlich zu einigen ſuchen Wider
ſpricht das vom Völkerbund vorgeſchlagene Wirtſchafts
regime etwa nach engliſchem Empfinden dem Verſailler
Vertrage nun gut dann überläßt man es den deutſchen
und den polniſchen Kaufleuten ſelbſtändig und ohne Zwang
das zuſammenzuleimen was die Politiker zerſchnitten
haben Aber ſo haben wir nicht gewettet

Ob das Wirtſchaftsregime kommt oder nicht die deutſche
Volkswirtſchaft wird mit der polniſchen nicht zuſammen
arbeiten Denn es ſteht für jeden Kenner der polniſchen
Wirtſchaft und des polniſchen Charakters feſt daß Polen
bankrott iſt und vorläufig keine Möglichkeit hat wieder
geſund zu werden Jede geſchäftliche Verbindung würde
uns nur anſtecken und uns nur ruinieren Die früher
preußiſchen Gebietsteile einſt die Korn und Rübenkammer
Deutſchlands befinden ſich in einem derartigen Nieder
gange daß es nur eine Frage von verhältnismäßig kurzer
Zeit ſein kann daß dieſe einſt auf hoher Stufe ſtehenden
Ländereien zu polniſchen Latifudiengütern hinabſinken Er
halten die Polen jetzt oberſchleſiſches Land ſo werden ſiees genau ſo vernäſen wie ihr eigenes und die bisher

geraubten deutſchen Gebiete Der Zuſammenbruch der ober
ſchleſiſchen Jnduſtrie wenn ſie polniſch wird iſt unver
meidlich ſchon deshalb weil Polen gar keine Techni
ker beſitzt um die Jnduſtrie im Gang halten zu können
Die deutſchen Beamten würden aber bei dem fanatiſchen
Haße der Polen gegen älles Deutſche teils freiwillig
teils gezwungen weggehen müſſen

Und da ſoll der deutſche Unternehmer das Niveau
retten können Er ſieht dazu keinen Anlaß Aus vater
ländiſchen und aus geſchäftlichen Grunden wird ſich die
deutſche Wirtſchaſt hermetiſch gegen Polen abſchließen und
den meiſten Schaden werden diejenigen Völker Europas
zaben die da glaubten polniſche Kultur gegen dentſche
aus zuſpielen

Ein Kechtfertigungsverſuch

des Völkerbundes
Das Londoner Bureau des Völkerbundes
eine längere Erklärung über die Entſcheidung des

lkerbundes in der oberſchleſiſchen veröffentlicht die
Daily Chronicle unter der Ueberſchrif Die Vertei

digung des Völkerbundsrates in der ober
ſchleſiſchen Frage bringt Es heißt in dieſer Mit
teilung des ndsbureaus die Arbeit des Völker
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bundsausſchuſſes habe zu dem deutlichen Schluß geführt daß
das oberſchleſiſche Problem nicht nur durch Feſtlegung einer
Linie gelöſt werden könne die ausſchließlich auf Abſtim
mungserwägungen und wirtſchaftlichen Erwägungen oder
auf irgend einen Ausgleich begründet ſei Sachrerſtändige
von Ruf und mit bedeutenden Kenntniſſen die aus den tech
niſchen Organifationen des Völkerbundes entnommen ſeien
ohne irgendwelche Parteinahme ſei es von irgend einem
nationalen Standpunkt oder von irgend einer bekannten
Politik aus geſehen ſeien angewieſen worden die wirtſchaft
lichen Maßnahmen zu unterſuchen die notwendig ſein wür
den um eine Störung der bisherigen wirtſchaftlichen Ver
hältniſſe in Oberſchleſien zu verhüten

Die Botſchafterkonferenz als letzte Jnſtanz
Paris 15 Oktober Eigene Drahtnachricht Dem

Petit Pariſien wird aus Genf gemeldet Nach Annahme
der Genfer Entſcheidung hat das engliſche Kabinett geſtern
erneut den Vorſchlag Briands über die Notifizierung der
Entſcheidung an Deutſchland und an Polen geprüft Wie
wir erfahren hat die engliſche Regierung eingeſehen daß
eine Einberuſung des Oberſten Rates nicht nötig werde
und es iſt wahrſcheinlich daß ſie den franzöſiſchen Vorſchlag
annimmt die Angelegenheit dem Votſchafterrat zu
überſenden

Die Botſchafter konferenz hat ſich heute der
vom Völkerbundrat empfohlenen Löſung hinſichtlich der
Grenzziehung und der wirtſchaftlichen Vereinbarungen
die zwiſchen Deutſchkand und Polen getroffen werden ſollen
angeſchloſſen und wird am Montag die verſchiedenen
Einzelheiten zu ihrer Durchführung prüfen

Keuerliche franzöſiſche Beunruhigung
Paris 15 Oktober Eigene Drahtung Jn der

franzöſiſchen Preſſe zeigt ſich eine gewiſſe Unruhe Sie wit
tert in der engliſchen Zuſtimmung eine bisher verſteckt ge
weſene Vegünſtigung Deuſchlands Pertinax hat im Echs
de Paris die Befürchtung ausgeſprochen daß Deutſchland
die Oberhoheitimoberſchleſiſchen Jnduſtrie
gebiet geſichert bleiben könnte Nach Preſſemeldungen be
ſtehe die Möglichkeit daß noch ver h bevorſtehen
Valfour habe die Löſung in Genf als politiſch nützlich und
wirtſchaftlich gerecht bezeichnet Wahrſcheinlich werden von
den Polen Garantien dafür verlangt werden daß die pol
niſch gewordenen Vetriebe im Jnduſtriegebiet nach wie vor
unter deutſcher Kontrolle ſtehen

Befrieöigt und hoffnungsvoll
Baſel 15 Oktober Eigene Drahtnachricht Der

Warſchauer Kurier meldet Der polniſche Miniſterrat hat
über die oherſchleſiſche Entſcheidung feine Befriedigung aus
geſprochen und die Hoffnung ausgedrückt daß zwiſchen Polen
und Deutſchland eine Einigung erfolgen würde

Schweizer Kritik
Jn einer Kritik gegen den vom Völkerbundsrat vorge

nommenen Schnitt durch das wichtige Jnduſtriedweieck Ober
ſchleſiens verweiſt die Neue Zürcher Zeitung auf die be
reits wieder auftauchenden verſteckten Drohungen von
polniſcher Seite Das Blatt erklärt daß man nach
den Erſahrungen die man mit Korfanty gemacht hätte ſolche
Andeutumzen nicht allzu leicht nehmen darf Ferner vertritt
die Neue Zürcher Zeitumg die Anſicht daß die vom Völker
bundsrate getrofſene Löſung unbedingt die Ausführung dies
Londoner Ultimatums erſchwere Briand und Lloyd George
hätten ſich noch zu entſcheiden wie ſie ſich der neuen poli
tiſchen Situation gegenüber verhalten ſollen

Warſchau und die oberſchleſiſche
Entſcheidung

Die freudige Stimmung die nach der Bekannt
gabe der Entſcheidung des Völkerbundsrates über die ober
ſchleſiſche Frage in Warſchauer Kreiſen vorhanden war hält
tatſächlich auch heute noch an So teilt das nationaliſtiſche
Hetzblatt Przeglad Wieczorny mit daß die oberſchleſiſche
Entſcheidung ſoweit ſie auf Grund der Jndiskretionen bis
jetzt bekannt iſt im Sejm und in der Oeffentlichkeit Ent
huſiasmus hervorgerufen habe Eine Delegation des ober
ſchleſiſchen polniſchen Volksrates iſt durch den Außenminiſter
Skirmund empfangen worden und der Renegat Graf
Oppersdorf hat dem Sejmmarſchall Trampozinsky einen
Beſuch gemacht Jnzwiſchen hat man aber die Freude
äußerungen aus politiſch taktiſchen Gründen aufgegeben und
die polniſche Preſſe ſchlägt jetzt auf Weiſung der Regierung
ganz andere Töne an Die Rzeezpoſpolita die an
fangs die oberſchlefiſche Entſcheidung begrüßt hatte bezeichnet
ſie jetzt plötzlich als polniſche Niederlage und fordert
daß das Los der bei Deutſchland verbleibenden Polen ge
ſichert werden müſſe Auch die Gazeta Warſzawska
in ihrem Heitartikel zum Ausdruck daß die oberſchleſi
Entſcheidung weder mit den Grundſätzen der Gerechtigkeit
noch mit dem Friedensvertrag vereinbar ſei Trotz dieſer
ſcharfen Sprache iſt aber kaum anzunehmen daß die polniſche
Regierung ernſtlich Einwendungen gegen die Entſcheidung
machen wird Wenn auch jetzt die polniſche öffentliche Mei

nung die Sicherungsbeſtimmungen für die Wirtſchaft ablehnt
da ſie Eingriffe in die polniſche Souveränität bedeuteten ſo
iſt man in Regierungskreiſen doch über ſolche Beſtimmungen
keineswegs unangenehm berührt da man ſehr wohl weiß
daß Polen ohne eigene Hilfe nicht in der Lage wäre die
Fortführumg des Wirtſchaſtslebens in dem polniſch werdenden
Teile Oberſchleſiens zu ſichern Die Gazeta Poranna
prophezeit einen deutſch polniſchen Krieg und ſagt
daß die oberſchleſiſche Entſcheidung den polniſchen An
ſprüchen nicht genüge Polen müſſe früher oder ſpäter
die Beſtätigung dieſes Urteils auf dem Wege einer blutigen
bewaffneten Auseinanderſetzung ſuchen Das Blatt führt
weiter aus daß die Entſcheidung nicht heute oder morgen
aber in zehn oder zwanzig Jahren fallen werde und dann
nicht nur über Oberſchleſien Poſen und Pomerellen ſondern
über die Exiſtenz eines ſelbſtändigen Polens Das Blatt
empfiehlt die öſtliche Orientierung der polniſchen Außen
politik da der Weſten eine ſtetige Bedrohung der Exiſtenz
Polens bilde Aus dieſen Aeußerungen klingt bereits die
Beſorgnis über das Schickſal der deutſch polniſchen Be
ziehungen Dieſe Beſorgnis iſt auch überaus lebhaft in den
Kreiſen der Induſtrie und des Handels ſowie in den War
ſchauer Regierungskreiſen die realpolitiſch orientiert ſind
Angeſichts der furchtbaren Finanzlage Polens verhehlt man ſich
keineswegs die überaus ernſte Gefahr die dadurch eintritt
daß eine Verſtändigung zwiſchen Polen und Deutſchland
infolge der Entſcheidung über Oberſchleſien unmöglich ge
macht wird

Panik in Oberſchleſien
Von einem gelegentlichen Mitarbeiter erhalten wir fol

gende Schilderung aus Oberſchleſien die wir da eine Nach
prüfung nicht möglich iſt mit allem Vorbehalt wie
de rgeben

Die Erregung der Bevölkerung über die letzten Meldun
gen aus Genf hat einen kaum noch zu ſteigernden Grad
erreicht Die Reiſenden reichsdeutſcher Firmen beſtürmen die
Geſchäftsleute und verſuchen das Geld für gelieferte Waren
herauszuholen Viele Firmen haben bereits ihren oberſchle

mehr nach Oberſchleſien liefern zu können Dabei ſind

branche ſo gut wie ausverkauft da ſeit Dienstag ein bis

regelrechte Flucht der
duſtriegebieten eingeſetzt

haben einem unerhörten Anſturm ſtandzuhalten Von Haus
zu Haus von Geſchäft zu Geſchäft
Schieber und bieten polniſche Valuten an Aber
Oberſchleſier fällt es ein dieſe nur allzu bald wieder ſtür
zende Währung in Kauf zu nehmen Jn Oberſchleſien
glaubt man noch immer daß es bei der Genfer Entſcheidung
nicht ſein 2Bewenden haben wird Heute früh ſind mehrere
Arbeiterabordnumxen der größten Hütten und Gruben nach
Oppeln abgereiſt um bei der Jnteralliierten Kommiſſion
nochmals Vorſtellungen erheben Der polniſchgeſinnte Teil
der Bevölkerung iſt auffallend zurüchhaltend Die Beſatzungs
behörden haben um evtl Unruhen vorzubeugen erhöhte
Alarmbereitſchaft der Beſatzungstruppen anbefohlen Patrouil
len paſſieren ſtändig die Strafen der einzelnen Städte überall
finden genaue Revifionen der Legitimationskarten und Aus
weiſe ſtatt Jn Kattowitz erfolgte die Ausweiſung von an
geblichen Angehörigen deutſcher Selbſtſchutzformationen Pol
niſche e ſtehen zum Putſch bereit Gewehrbei Fuß an der Grenze Jn den Frenzorten ſchwirren die
Putſchgerüchte von Mund zu Mund Die deutſchgeſinnte Be
völkerung flieht in Scharen nach dem inneren Oberſchleſien
Jn Mygslowitz Pleß Rybnik Stadt und Land wehen be
reits polniſche Fahnen

der ſächſiſche Miniſterpräſiöent über Oberſchleſien
Jn einer ſozialdemokratiſchen Maſfenverſammlung hielt

Miniſterpräſtkdent Buck eine Rede über Gegenwartsfragen
in der er über die oberſchleſiſche Frage etwa folgendes aus
führte

Es droht die Gefahr daß wir große Teile des Landes
trotz der uns gemachten Verſprechungen und trotz der Ab
ſtimmung einbüßen Das bedeutet eine Kataſtrophe für uns
Wir können ſo große Teile unſerer Steinkohlenförderung
unſerer Erzeugung an Zink Blei und anderen Hüttenproduk
ten an Kalk Zement und Holz nicht entbehren Jn Ober
ſchleſien ſtecken lebenswichtige Quellen unſerer Kraft die nun
mehr zu einem großen Teile für die deutſche Volkswirt
ſchaft verloren gehen ſollen weil die Entente es ſo will

auszuſprechen wollte ich meiner Meinunge Minſergratdent in dieſer Volke
drud geben vor allem weil gerade
Mitleidenſchaft hezogen werden würde wenn

kommen ſolkte

ſiſchen Firmen erklärt wegen der großen Unſicherheit nicht

Geſchäfte beſonders die der Lebensmittel und Genußmittel

her noch nicht dageweſener Käuferſturm einſetzte Die Preiſe
ſind ſprunghaft geſtiegen Leider hat wieder eine

eutſchen aus den Jn
man kann ſogar ſchon

von einer Flucht aus Oberſchleſien reden Die nach dem
Reich fahrenden Züge ſind überfüllt Die Paßſtellen können
die Arbeit nicht mehr bewältizen Sparkaſſen und Banken

ziehen polniſche
keinem

Wird der uns drohende Spruch Wahrheit dann können Sie
überzeugt ſein daß wir noch weit vom Tiefpunkte unſeres
Elends entfernt ſind Da bisher in unſerem Landtage wo

gen ſeiner Vertagung keine Möglichkeit war dies öffentlich

ſächſiſche Volk arg in

ſtſche Erzeuyung uns fernerhin nicht unbeſchränkt zu Gute
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Aufruf an die gkademiſche Jugend
Der Vorſtand der Deu Student t erläßt folgenden Aufruf an die e Den e gatett

BrEindeutig haben udie Abſtimmu ihren Winer kundgetan u

Recht und Geſetz vor der ganzen Welt den Verbleib Ober
er bei Deutſchland gefordert Der Machtſpruch von
Genf will ſich wider alles Recht darüber v und
dem geknechteten deutſchen Volke neues ungeheuerliches
Un l gen Die Deutſche Studentenſchaft wendet ſich
in dieſer Stunde der Not an die akademiſche Jugend aller
Länder Sie ruft zu Wie lange noch ſollen Wahrheit
und Recht vergewaltigt werden Wann endlich wird das
Rechtsempfinden der en Welt ſich aufbäumen gegen dieſeUngeheuerlichkeit Nicht um Hilfe nicht um Gnade geht
unſer Ruf Wir fordern uns eine Gerechtigkeit

üder in r t

Die Waſhingtoner Konferenz
Daily Chron icle ſchreibt in einem Leitartikel das

große Ziel der Waſhingtoner Konferenz ſei die Neufeſtſetzung
des Friedens und der Bedingzungen die es den V ig
ten Staaten ermögliche ihr rin Gewicht zugunſten einer
Erholung der Welt von den Nachwirkungen des Krieges in de
Wahgſchale zu werfen die Verhinderung des Krie
ges mit Japan die Herabſetzung der Rüſtun
gen die Neutraltierung des Stillen Ozeans und viel
leicht die Probleme der internationalen Verſchuldungen und
der Währungen ſowie das Wiederaufleben des Handels ſeien
alles Seiten dieſer einen Frazge Großbritannien als eine
Nation die noch mehr als die Vereinigten Staaten von ihrem
Außenhandel abhängt habe beſonderes Intereſſe am Frie
den und an einer Herabſetzung der Steuern ſowie an den Rü
ſtungsfragen Daily Chronicle ſchließt die Tatſache daß
Lloyd George trotz der vielen inländiſchen Probleme nach
Amerika gehe ſei der überzeugendſte Beweis daß England
es mit den Problemen die Präſident Hardäing aufgeworfen
ernſt meine

Der New York Herald erfährt aus Waſhington
daß Harding dem Plane des Kongreſſes eine Kommiſſion
zur Einleitung von en mit den Alliierten über
die Rückzahlung von Anleihen zu bilden zuzuſtimmen bereit
e Die Kommiſſion ſolle ſich von folgenden Regeln leiten
aſſen
1 dürfe ſie die Sicherheiten einer Regierung nicht für

die Schulden einer anderen in Zahlung nehmen
2 dürfe ſie keine Anleihen oder Zinſen erlaſſen

Z der niedrigſte Zinsſatz ſolle durch einen Geſetzentwurf
r die Rückerſtattung der ausländiſchen Schulden feſtgeſetzt
werden

Die Punkte 2 und 3 ſeien vom Präſidenten noch nicht
angenommen doch werde keiner von beiden ein für die An
nahme des Entwurfes unüberwindliches Hindernis bilden

Die Senatskommiſſion für auswärtige Angelegenheiten
nahm einen vom Senator Lodge eingebrachten Geſetzentwurf
an der die Munitionsausfuhr für Revolutio
näre in ſolchen Ländern verbietet in denen die Ver
einigten Staaten exrerritoriale Rechte beſitzen

Amerika ſoll im Schantungſtreit vermitteln
Nach einer Exchanze Meldung aus Waſhington hat ſich

Japan an die Vereinigten Staaten mit dem Erſuchen ge
wandt in dem Schantungſtreit zwiſchen Japan und China
zu vermitteln

Miniſter Dr Hermes über die Kartoffelnot

Jm Reichsminiſterium für Ernährung und
Landwirtſchaft wurde ſeitens der Vertreter des all
gemeinen Deutſchen Gewerkſchaftsbundes in einer Be
ſprechung mit dem Miniſter Dr Hermes lebhafte Klage
über die augenblickliche Lage der Kartoffel
verſorgung geführt Die Klagen wurden damit be
gründet daß die Kartoffeln nur ſchwankend anrollten Jn
folgedeſſen ſei der Bevölkerung die Möglichkeit genommen
ſich ausreichend für den Winter mit Kartoffeln zu verſorgen
Beſonders beunruhigend wirkten die hohen Preiſe die ein

der Regierung gegen wucheriſche Ausbeutung der
Konſumenten notwendig machten

Darauf wies der Reichsminiſter für Ernährung und
Landwirtſchaft in längeren Ausführungen hin daß die Kar
toffelfrage im weſentlichen eine Transportfragze ſei
Die er für Kartoffeln war verſchiedener ungünſtiger Momente insbeſondere infolge der An
möglichkeit die Waſſerſtraßen zu benutgen im Sertember
richt ausreichend Durch die dadurch bedingte Knappheit
ſtiegen die Preiſe ſp ft in die Höhe Es müſſe an
erkannt werden daß die l der geſtellten Wagen in der
letzten Zeit in erfreulicher Weiſe geſt egen ſei und zurzeit
täglich etwa 6500 betrüge Dieſe Zas entſpreche derjenigen
des Vorjahres Durch weitere energiſche Maßnahmen hoffe
er daß noch weiter eine Verſtärkung erzielt werde Die
augenblickliche eng bedaure er im Jat ceſſe der
Konſumenten lebhaft Von einer gener len Feſt etzung von
Höchſt und Richtpreiſen verſpreche er ſich mit Rüaſicht auf
die Verſchiedenheit der Ernte in den einzelnen Teilen
Deutſchlands und mit z auf die bisher gemachten Er
fahrungen keinen weſentlichen Erfolg ſondern viel eher
einen Schaden für die Konſumenten Die reren
zeigten daß nach Feſtſetzung von Höchſtpreiſen die re
vom Markte verſchwinde und ſich der reelle Handel vom Ge
ſchäfte zurückzöge An ſeiner Stelle übernehme der Schieber
handel das t und das Publikum werde genötigt ſich
ſchließlich zu erheblich teureren Preiſen mit Kartoffeln zu
verſorgen als vor der Scweßgrg der Höchſtpreiſe
müſſe verſucht werden in ſtärkerem Umfange als bis
Verbraucher und Erzeugerin Berührung zudringen um eine unmittelbare Belieſerung der Könfu

menten herb en Zu dieſem Zwecke halte er es für
wünſchenswert ſich die ämit den ma landwirt iVerbindu n und unter ngi e Rechnung tragenden Preiſes Lieferungsperträge

en

Nach dieſer Richtung hin ſeien bereits Verhandlungen
in ſeinem Miniſterium eingeleitet Er ſei jedoch bereit noch
mals der Landwirtſchaft den Abſchluß ſolcher Lieferungs
verträge zu empfehlen

Dr Hector über die Frankenſrage
Saarbrücken 15 Oktober Eigene Drahtung

Das Jaarländiſche Mitglied der Regierungskommiſſion
Dr Hector erläßt eine öffentliche Erklärung wonach er
mit dem Herrn Präſidenten und den übrigen Mitglie

dern der Regierungskommiſſion der Ueberzeugung iſt daß
die Einführung des Franken nicht aufzuhalten iſt da nach
drei Jahren auf Grund des Friedensvertrages das Saar
gebies zum franzöſiſchen Wirtſchaftskörper gehören wird

Abſchlußprüfungen an höheren Privatſchulen

Von amtlicher preußiſcher Seite wird uns geſchrieben
Der Reichsverband freier höherer Knabenſchulen und Vor
bereitungsanſtalten hält als Abſchluß des Beſuches der
ihm angeſchloſſenen privaten Anſtalten ſog Verbands
prüfungen ab Dieſe Prüfungen und die darüber aus
geſtellten Verbandszeugniſſe ſind wie der Reichsverband

eine durchaus private Cinrichtung die nicht den
nſpruch auf irgendwelche Berechtigung gewährt Jnsbe

ſondere werden ſie als Erſatz für die früheren Prüfungen
und Zengniſſe die die wiſſenſchaſtliche Befähigung für
den einjährig freiwilligen Militärdienſt ausſprechen nicht
anerkannt

Aufhebung des Ausnahmezuſtandes in
Bayern

Mit dem geſtrigen Tage wurde der bayeriſche Aus
nahmezuſtand der dem Kriegszuſtand gefolgt war auf
gehoben Die verantworlichen Träger des Ausnahme
zu nes die Stagatskommiſſare haben damit ihre Tätigkei
beendet

6 Millionen für Oppau
Der Hauptausſchuß des Landtages geneh

migte den Betrag von 6 Millionen zur Unterſtützung
der Opfer von Oppau

Aus Oeſterreich
Geſtern abend erneuerten ſich die Kundgebungen
im Arbeiterbezirk Wien s

Den Blättern zufolge wurde in Wiener Neuſtadt
der er 37teren öſterreichiſche Oberſt Holly unter dem
Verdacht der Spionage zugunſten Ungarns und
wegen monarchiſtiſcher Propaganda verhaftet

Geſtern gab es wieder ein Geplänkel an der unga
riſch öſterreichiſchen Grenze Ein ungariſcher Angriff auf
die Burgauer Eiſenbahnbrücke wurde zurückgeſchlagen Bei
Reuſiedel wurde ein zweiſtündiger Waffenſtill
tand zwecks Abtransportes einiger deutſchöſterreichiſcher

Familien geſchloſſen n
Deutſches Reich

Pflege der deutſchen Gräber in England
Wie die Blätter melden erzreift der britiſche Arbeits

miniſter Maßnahmen damit die Gräber der in England ver
ſtorbenen deutſchen Gefangenen gut inſtandgehalten werden

Das Befinden des früheren Königs Ludwig hat ſich nach
in München eingetroffenen Rachrichten be denklich ver
ſchlimmert

Der Deutſche Bankbeamtenverein teilt mit Das Ab
kommen vom 10 Oktober über die Zahlung einer Sonder
teuerungsbeihilfe und die Erhöhung der Ueberſtundenſätze
wurde von den Bankangeſtellten Organiſationen und dem
Reichsverband der Bankleitungen angenommen Die Zah
lung der fälligen Sätze erfolgt umgehend

Bevorzugung der rheiniſchen Jnduſtrie beim Wieder
aufbau Die franzöſiſche Behörde in Wiesbaden übergibt
der Preſſe heute folgende Mitteilung n zu Beginn der
Verhandlungen in Wiesbaden über die Sachleiſtungen zwi
ſchen Frankreich und Deutſchland hat Miniſter Loucheur
Herrn Rathenau den Wunſch ausgedrückt daß an den Aus
führungen der Beſtellungen ein großer und gerechter Teil
der rheiniſchen Jnduſtrie zukommen ſoll Beim Unter
zeichnen hat Miniſter Loucheur dieſen Ausdruck beſonders
wiederholt und Miniſter Rathenau hat erklärt daß er dem
Wunſche des franzöſiſchen Miniſters entſprechen wolle

halle und Umgebung
Halle den 16 Oktober 1921

verſammlung öer leitenden KAngeſtellten

Die Vela d h die Vereinfzung der leitenden Angeſtell
ten in Handel und Jnduſtrie E Ortsſgruppe Halle a
mit den angeſchloffenen Verbänden Vere g von Ober
beamten im Banlgewerbe und Verband oberer Bergbeam
ten hatte zum Freltatg abend zu einer Verſamml in den
roten Saal des Stadtſchützenhauſes eingeladen e war

beſucht und wurde vom Vorſitzenden Herrn Oberingenieur
erner mit der Nachricht eröffnet daß der in Ausſicht

henommene Redner Herr Seitz aus Stuttgart infolge unab
weisbarer Berufung nach München nicht habe kommen können
ſo daß an ſeiner Stelle Herr Dr Müffelmann aus Berlin
über Die Vela und ihre Arbeit würde Lebhab rüßt betonte darauf Herr Dr Müffelmann in a

Afabe

eg
neter Rede das folgende

Die Velabewagung ſteht im Gegenſatz zur
ung denn wenn letztere alle Hand und Kopfarbeiter
mmenſchweihen will zum großen Klaſſenkampfe a das

Kapital ſo muß die Vela bdemzegenüber hervorheben daß

Albert

gen hat

Halles Alter
200 Zimmer einfacher u reicher Art preiswert

die gelſtigſelbſtſchöpferkſchen Kräfte durchaus nicht mit fenenKopf R ehe in eine Linie zu ſtellen ſind due nur
das von den leitenden Angeſtellten Erſonnene ausführen Legen
doch die leitenden Angeſtellten ſtets einen Teil ihrer Perſön
lichkeit in ihre Arbeit haben ſie doch noch Berufsethos
und lehnen die Mechaniſierung der Arbeit ab Allerdſngs
dürfen die leitenden Angeſtellten künftig nicht mehr abſeits
von den allgemeinen großen Daſeinsfragen ſtehen ſondern
ſie müſſen in die politiſchen Parteien hinein denen es ja an

wirklichen n v r meiſt fehlt Dabei verſteht es ſich
von ſelbſt daß die leitenden Angeſtellten als Produkte der
herrſchenden Wirtſchaftsordnung natürliche Gegner der ſoziali
ſtiſchen Jdeen ſind Umſo enerziſcher müſſen ſie ſich heute
regen wo nichts weniger als

9 neue Arbeitsgeſetze in der Ausarbeitung ſtehen deren
Durchführung ein Heer von 140 000 neuen Beamten und
4 Milliarden Mark Unkoſten verurſacht

Unter die neuen Arbeitsgeſetze fallen auch die leitenden
Angeſtellten Und hier gilt es wachſam ſein gegen die Zu
mutumg z B der Benutzung des öffentlichen Arbeitsnachweiſes
ſowie gegen die allzugeringen Leiſtungen der Anzeſtelltenver
ficherung trotz der hohen Beiträge

Die Konkurrenzklauſel und der Erfſinderſchutz bedengen
ebenfalls volle Aufmerkſamkeit nachdem für Streitfälle vor
erſt die Einitgungsämter mit paritätiſcher Be etzung aus
Arbeilgeber und Arbeitnehmerkreiſen durch Sonderabkommen
der Vela mit den Arbeitzeberverbänden erzielt worren
ſind Wenn ſich die leitenden Anjeſtellten mit Rückſicht auf
den Friedensvertraz auch einſchränken wollen ſo müſſen
ſie doch der wircſchaftlichen Not entyoben ſein und ſürfen mit
ſo mäßig bezahlt werden daß ſie faſt mit Neid auf de 36 000
Markt bis 50 000 Mark Jahresgehalt blicken müſfen die von
der Berliner Konfekrionsbranche an ihre Angeſtellten glatt
gezahlt werden Ein beſtimmies höhes Niveau muß doch
auch für die leitenden Angeſtellten eingehalten werden denn
ſie leiſten ja qualiſizierte Arbeit Dieſes Niveau ſuchen ſfe nſt
Anſtand durch Verhaändlungen nicht deirch Streik zu erreichen

In der Tat hat die Vela ſchon manchen großen Erfolg
zu buchen eine friſtloſe Kündigung z i8 wurde in ein
6 monatliche verwandelt ein Patentvertraz weit über die
Dienſtvertragszeit hinaus verlängert auch in Gehaltsfragen
oft günſtige Cinwirkung auf die Arbeitgeber erreicht Hier
bleibt indeſſen noch viel zu tun denn die Teuerunh beträgt dgas
20 22 ſache der Friedensprei,e Deshalb hinein in die Vela

nur der Zu ammenſchluß macht Eindruck S
Starker Beifall dankte dem Redner und die Diskuſſion

ergab die allgemeine Zuſtimmung der Verſammlung zu ſei
nen Darlegungen Sie fanden durch Herrn Metzs Weitteilungen
über das ſeiner Auffaſſung nach augenblicklich dilatoriſche Ver
halten der Arbeitgeber in Gehaltsfragen noch eine Wekräfti
gung

Der Bezirksverein Korö der Deutſchen demo
kratiſchen Partei

hielt unlängſt im Zoologiſchen Garten ſeine erſte Verſamm
lung nach der Sommerpauſe ab die gut beſucht war Der
Vorſitzende Studienrat Svadtrerordneter Hos erſtattete
Bericht über die Sitzung des Halleſchen Geſamtvorſtande
der Partei am 2 Sept d J und forderte die Erſchienenen
auf dahin zu wirken daß zur Stärkung der finanziellen
Lage der Partei jedes Mitglied einen Extrabeitrag in Höhe
des Mitgliedbeitrages an den Schatzmeiſter der Ortsgruppe
oder an das Parteiſekretariat abführt da jede Ortsgruppe
der Geſamtpartei gegenüber große finanzielle Verpflichtun

Ferner ging er auf den Fall des Stadtrats
FranzteSangerhaufen und des Landrats Gerecke in Torgau
ein und verweilte dann bei der Lage Oberſchleſiens
und der hierdurch hervorgerufenen Kriſis

Weiterhin beſprach der Vorſitzende kommunale Ange
legenheiten und wies ſchließlich auf den bevorſtehenden
Landesparteitag der Deutſchen demokratiſchen Partei in
Halle hin zu dem er alle Mitglieder einlud An ſeine Dar
legungen ſchloß ſich eine lebhafte Ausſprache der Beſucher
Es wurde beſchloſſen künftig an jedem zweiten Dienstag im
Monat zuſammenzukommen Bei jeder Zuſammenkunft ſoll
nach Möglichkeit eines der Mitglieder ein kurzes Referat
übernehmen über das dann diskutiert werden ſoll

Die Verſammlung beſtimmte ferner die Mitglieder die
als Delegierte des Bezirksvereins Nord an dem Landes
parteitag teilnehmen ſollen und nahm ſchließlich angeſicht
des ſchamloſen Kartoffelwuchers auf den auch in der
letzten Sitzung der Halleſchen Stadtverordnetenverſammlung
hingewieſen worden war einſtimmig folgende Reſolu
tion an

Der Demokratiſche Verein Halle Nord ſieht mit Em
pörung die unberechtigte Hochtreibung des Kartoffel
preiſes Er fordert von der Regierung ſchärfſte Unter
drücung jedes Kartoffelwuchers und von der Kommune
Maßregeln zur Verſorgung der u Er erwartet daß ſich die hieſige Landwirtſchaft ebenſo ihrer
Verpflichtung gegen die Geſamtheit bewußt iſt wie in
anderen Gegenden

Ev ſozialer Kongreß
Eine bedeutſame Tagung des Evangeliſch ſozialen Kon

reſſes fand in Erfurt ſtatt die eine neue Arbeitsperiodekieſer Organiſation einleiten ſoll Geh Oberkonſiſiprial

rat D Rahlwes legte zuerſt den Sinn des Kongreſſes
dar der ohne politiſches und wirtſchaftliches
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Frogramm eine Pflanzſtätte ſozialer Geſin
nun e ſozialen Verſtändniſſes ſein wolle
inee erkſtatt der Prüfung des ſozialen und wirtſchaft

lichen Lebens an den ewigen Forderungen der Seele und
des Jeſusgeiſtes eine immer fortdauernde kräftige Mah

g an die Kirche eine wahre Volkskirche zu werden
Begrüßungen ſeitens der Stadt Erfurt des Regierungs
präſidenten der Pfarrerſchaft Erfurts folgten Auch Kon
ſiſtorialpräſident Loaycke aus Magdeburg war anweſend

t

wie die Entſeelung

Nach einem Bericht des Generalſekretärs Pfarrers D
Schneemelcher Berlin ſprach Pfarrer Lic Geibel
Apöllensdorf über die Aufgabe der Kirche im ſozialen und

politiſchen Leben der Gegenwart
Er ſtellte es als heilige Aufgabe der Kirche hin den

Kampf gegen die Sünde in allen Parteien zu führen und
eine gründliche Entgiftung von Lüge und Verhetzung zu
verlangen Schonungslos müſſe ſie die Hemmungen für
den Einzug des n in die Volksſeele bekämpfen

er Arbeit das öde Einerlei der
Fabrikarbeit die Loslöſung von der Natur die Miets
aſerne den Vodenwucher den Mißbrauch der Religion

zu politiſchen Zwecken Gegenüber aller einſeitigen Jn
Feſchlagnahme der chriſtlichen Religion durch Nationalis

mus und anſatzweiſe neuerdings auch durch Sozialismus
gelte es das Allverbindende der chriſtlichen Brüderlich
keit zur Geltung zu bringen Die berufsmäßigen Diener

der Kirche ſollten wahrhaft volks pſychologiſch und ſozial
zthiſch erzogen werden

Der Korreferent Fabrikat Menrath Iſerlohn er
gänzte den Vortrag durch eine Anklage daß die Kirche
viel zu politiſch ſei und dadurch keine Vertrauens

kirche für das ganze Volk werden könne Die kirchliche
Preſſe müſſe aufs ſtrengſte entpolitiſiert werden die po
litiſchen Wochenberichte aus allen Sonntagsblättern ver

T

ſchwinden Durch Urwahlen und ungehinderte Mitarbeit
des geſamten Kirchenvolkes aller Stände müſſe die Volks

jfirche von unten herauf ſich erbauen
Aus der intereſſanten Ausſprache iſt u a hervor

wie Pfarrer Liebſter Leipzig kritiſch betonte
ß das Erwerbsleben ſeinen eigenen Geſetzen folge von

einer Sozialethik garnicht geſprochen werden könne die
chriſtliche Ethik müſſe neben dem Erwerbsleben die Menſchen

vperbinden Behauptungen die ſtarken Widerſpruch fanden
Profeſſor Baumgarten Kiel rügte den jetzt häufigen

Mißbrauch mit dem Worte Volkskirche nur wer wirk
lich volksmäßig denke könne die Volkskirche bauen Weite
Tore für die Mitarbeit aller auch der ſozialiſtiſchen Kreiſe
Das verlange das Volk Paſtor v Broecker Halle be
tonte daß die Kirche jetzt ganz beſonders eine Heimſtätte

weiter Menſchlichkeit ſein müſſe von der es heiße daß ſie
alle menſchlichen Gebrechen heile Die politiſche Neu

tralität der Kirche müſſe ſich im Anſchauungsunterricht
der politiſchen Neutralität des Pfarrers zeigen

J Zerriſſenheit des Volkslebens ein Ruhepunkt ſein müſſe

Und den Saalkreis Am Dienstag84 Uhr findet i

der in der
de

Ueber dieſe Frage wurde lebhaft geſtritten Der Kongreß
verſammelte ſeine Mitglieder und Freunde noch zu einer
engeren Verſammlung wo die Organiſation einer neuen
und tätigen Zeit des Evangeliſch ſozialen Kongreſſes be
raten wurde Ein Gottesdienſt von Pfarrer Her z Leipzig in der Barfüßerkirche bildete den Schluß der Lagug

Verein der Deutſchen demokratiſchen Partei für Halle

z an ba pre dim Schul u n erſeburgerStraße 10 eine Sitzung des Vorſtandes und e
Vertrauensmänner ſtatt Tagesordnung 1 Die
politiſche Lage 2 Bericht über die Tagung des Reichs
bundes demokratiſcher Jugend in Jena 3 Wahl der
ſtimmberechtigten Vertreter für den Bezirksparteitag
4 Anträ 5 Organiſation der Vertrauensmänner6 Perſchiebenes

Zu einer erregten Auseinanderſetzung kam es auf dem
geſtrigen Markt zwiſchen einer Apfelfrau und einem Bier
kutſcher der r e aus Verſehen neben den Apfel

iederenkörben der ändlerin ſtehen ließ Der Schimmel
h

J 8 t
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Sie Sparen viel Geld wenn Sie

hre Einkäufe bei uns möchenl

benutzte die Frühſtückspauſe ſeines Herrn und der Apfelfrau
dazu eine große Anzahl pausbäckiger Aepfel ſeinem Pferde
magen als angenehme Abwechſlung ſeiner ſonſtigen Nahrung einzuverleiben Darob großes Hallo und Kerwürſe
gegen den leichtfertigen Roſſelenker die dieſer ebenſo volks
tümlich erwiderte

Die goldene Hochzeit feiert am Montag den 17 Oktober
Herr Sattlermeiſter Louis Taatz und Frau im Hoſpital Zu
gleicher Zeit begeht die Tochter die ſilherne Hochzeit

Provinzial Nachrichten
Eisleben 14 Okt Die neuen Tariferhöhungen

im Mansfelder Bergbau Die OberBerg und Hütten
Direktion teilt mit Nach dem Schfedsſpruch des Schlichtungs
ausſchuſſes in Halle vom 5 d M erhalten ab 1 September alle
männlichen Arbeiter über 21 Jahren eine Zulage von 4,75 Mark
i Schicht Für die jüngeren männlichen Arbeiter ſowie die
Arbeiterinnen iſt eine Zulage vorgeſehen die entſprechend dem
Lebensolter und den bisher verdienten Löhnen je nachdem etwa
4 bis 9 Zehntel der obigen Zulage beträgt Ferner werden Haus
ſtands und Kindergeld vom 1 September ab um je 1 Mark je
Schicht d h auf 4 Mark bezw 2,50 Markt erhöht Die von der
Gewerkſchaft ſchon freiwillig ab 1 September gewährten Zulagen
werden auf dei von dem Schiedsgericht vorgeſchlagenen Zulagen
angerechnet Beide Parteien haben den Schieds
ſpruch angenommen der infolgedeſſen nunmehr ausgeführt wird

Rordhauſen 14 Oktober Zur Unterſtützung not
leidender Rentner beſchloß die Stadtverordneten
verfammlung ein Hilfswert auszuführen und zwar wurde ein
Ausſchuß beſtehend aus drei Magiſttatsmitgliedern fünf Stadt
verordneten und einem Mitgliede des Rentnervereins gewählt
Dem Ausſchuß ſollen zunächſt 30 000 Mark zur Verfügung geſtellt
werden

Staßfurt 15 Okt Der Staßfurter Putſchprozeß
gelangt am 16 November und an den folgenden Tagen vor
dem vereinigten 2 und 3 Strafſenat des Reichsgerichts in
Leipzig zur Verhandlung Es ſind 24 Perſonen angeklagt
und 50 Zeugen geladen

Loburg 15 Oktober Ein Kammerjäger hatte hier
beim Schützenhauswirt Vertilgungsmittel gegen Ratten und
Mäuſe auf deſſen Gehöft ausgelegt Die Wirkung war über
raſchend Das Gift haben die Hühner gefreſſen und ſind
krepiert Als der Wirt auf den Hof kam ſah er die Ratten
die toten Hühner freſſen hoffentlich ſterben ſie wenigſtens
daran

e

Handel Gewerbe und Verkehr

Der Kheiniſch Weſtfäliſche Kuxenmarkt

Mitgeteilt von der Bankfirma Schwab Noelle u Co
Eſſen 14 Oktober

Das Geſchäft hat an den hieſigen Börſen im Laufe der letz
ten Wochen noch an Umfang zugenommen Abgeſehen von eini
gen Schwankungen blieb die Grundſtimmung auf allen Märkten
feſt da es nicht an Anregungen fehlte und das Publikum mit be
merkenswerter Zähigkeit ſeinen Beſitz an Effekten feſthält Jn
folgedeſſen iſt das dem rkt zur Verfügung ſtehende Material
äußerſt gering und größere Nachfragen können nur zu ſteigenden
Preiſen erledigt werden

Auf dem Kohlenkyrxrenmarkt ſtanden ſchwere und
einige mittlere Werte im Vordergrund des Jntereſſes Jnfolge
lebhafter Käufe zogen die Konſtantin d Gr König Ludwig
Graf Bismarck weſentlich an doch vermochten ſich die Höchſtpreiſe
nicht zu behaupten Durch die allgemeine Unſicherheit verurſachte
Gewinnſicherſtellungen drückten auf die Kurſe ſo daß Einbußen
von 20 30 000 Mark eintraten Reges Geſchäft entwickelte ſich
von Mittelwerten in Johann Deimelsberg Heinrich Caroline
Gottesſegen Admiral und Blankenburg für dieſe Papiere hielt
das Jntereſſe bis zum Berichtsſchluß an Dagegen ließ das
Jntereſſe für Alte Haaſe Trappe Hermann III Weſtfalen
Glückaufſehen wieder weſentlich nach ſo daß dieſe Werte ſich Kurs
abſchläge gefallen laſſen mußten Linksrheiniſche Werte die vor
übergehend ebenfalls ſtark geſteigert waren lagen zum Schluß
ſchwächer Gefragt blieben Carl Friedrich

Für Braunkohlenwerte ließ das Jntereſſe erheblich
nach Bruckdorf Nietleben büßten von ihrem Höchſtkurs wieder
10 000 Mark ein Oskarsſegen wurden in größeren Poſten gekauft
und erreichten vorübergehend einen Kurs von ca 7100 Mark
blieben aber ſpäter auch billiger erhältlich Lucherberg gaben
auf die in der letzten Verſammlung bewilligte Zubuße ca 2000
Mark nach

Sehr lebhaft geſtaltete ſich das Geſchäft in Kaliwerten
Die Kriſis ſcheint in der Kaliinduſtrie endgültig überwunden zu
ſein Jn und Auslandsgeſchäft ſind z Zt befriedigend die er
zielten Preiſe laſſen gute Ergebniſſe erwarten Namentlich die
Nachricht über den endgültig erfolgten erſten Abſchluß mit Ame
rika wirkte anregend und man iſt auch geneigt anzunehmen
daß unter dem Einfluß der demnächſt zu erwartenden Kaligeſetz
novelle größere Zuſammenſchlüſſe erfolgen werden die dem
Markte neue Anregungen bringen Von ſchweren Werten ſetzten
Wintershall Glückauf Sondershauſen Burbach Heiligenroda
Alexanderhall Wilhelmshall Bergmannsſegen uſw ihre Auf
wärtsbewegung mit kurzen Unterbrechungen fort und es wurden
Höchſtkurſe erreicht und behauptet Auch Mittel und leichte
Ware ſind mit geringen Ausnahmen erßeblich geſtiegen Als
verhältnismäßig zurürkgeblieben erwähn wir Aſſe Braun
ſchweig Lüneburg Friedrichsroda Gebra Heringen Neuſollſtedt

Siegfried I uſw ßKaliaktien waren längere Zeit vernachläſſigt
den letzten Tagen beſann man ſich auf dieſe Werte
wurden Ronnenberg Heldburg Sigmundshall
ſteigenden Preiſen aus dem Markte genommen

Erſt in
Beſonders

Salzdetfurth zu
Als zurückge

blieben ſind beſonders Adler und Krügershall zu erwähnen
Das Geſchäft in Erz werten beſchränkte ſich in der Haupt

ſache auf einige Umſätze in Blieſenbach die zu ſteigenden Preiſer
aus dem Markte genommen wurden

Die Braunſchweiger Brunonig Gummiwerke Jnhaber
Richard Hagemann ſind mit einem Aktienkapital von 8 Mil
lionen Mark in eine Aktien Geſellſchaft umgewandelt worden
Die Geſellſchaft verfügt zurzeit über einen Auftragsbeſtand
von über 40 Millionen Mark

Wagengeſtellung Jm Eiſenbahndirektionsbeziri
Halle Saale einſchließlich der anſchließenden Privatbahnen
wurden am 14 d M für Kohlen Koks Briketts und Naß
preßſteine geſtellt 5004 Wagen zu 10 To nicht geſtellt 4180

zu 10 To

Wiederholt da nur in einem Teile der Auflage
Produktenhericht

Berlin 15 Oktober Telegramm Die heutige Deviſen
pauſe wirkte auf den Verkehr am Produktenmarkt außer
ordentlich ſtörend da frühere Angebote infolgedeſſen zurück
gezogen wurden und die Preisforderungen des Jnlandes große
Unregelmäßigkeiten zeigten Für Weizen beſtand bei ruhigem
Mehlgeſchäft nur geringe Nachfrage Die Roggenpreiſe des
Jnlandes waren weſentlich geſteigert weil die Kaufluſt für
Umlagezwecke weiter anhielt Gerſte blieb ſehr feſt und wurde
teuer bezahlt Auch Hafer erzielte bei knappem Angebot
beſſere Preiſe Auf Mais wirkte die Deviſenſteigerung ein
indem die Preiſe anzogen Das Geſchäft hielt ſich aber in
engen Grenzen Kleie war nur in Weizenkleie und guter
Roggenkleie begehrt Oelſaaten blieben feſt Gute Viktoria
und Speiſeerbſen waren dringend gefragt Rapskuchen hatt
großes Geſchäft bei feſter Tendenz

Amtliche Produktennotierungen

Berlin 15 Okt Telegramm Weizen märkiſcher
241 244 ſteigend Roggen märkiſcher 193 195 ſehr feſt
Wintergerſte 226 235 Sommergerſte 265 285 ſehr feſt
Hafer märkiſcher 202 209 ſehr feſt Mais La Plata Okt
Jan 190 192 ohne Provenienzangabe Okt Jan 185 167
ſteigend Weizenmehl 635 680 ſehr feſt Roggenmehl
450 530 feſt Weizenkleie 130 135 feſt Roggenkleie
132 135 feſt Raps 415 425 feſt Rüsſen 5 Mk unter
Rapspreis Viktorigerbſen 325 340 kleine Speiſeerbſen
225 25 Futtererbſen 195 220 Pel aſchken 200 220
Wicken 229 225 Lupinen blaue 115 120 gelbe 1204 130
Rapskuchen 143 155 Leinkuchen 225 240 Trocken
ſchnitzel prompt 128 132

Rauhfutterpreiſe

Berlin 15 Oktober Telegramm Weizen nd
Roggenſtroh drahtgepreßt 26 27 Haferſtroh do 28 31
ſeilgebündeltes Stroh 21 23 do Langſtroh 23 26 Wieſen
heu gut geſund und trocken Vormahd 71 78 Rachmahd 68
bis 71 geſund und trocken 57 62 Kleeheu 90 100

Kein schmerzhaftes Rasieren mehr
de R e LEOSIRA ermöglicht auch beire a Se i W her Haut eren hafta außerdein billig Preis 3 M

Wo Sie die dekannie ChiorodontJahnpaſte kauſen erhalken Sie auchLeosira Raſierſeife Eventl durch Labdoratorium LEO e 6

Wir eröffnen
Nittwoch den 19 Oktober 1921

in Halle an der Saale

Herren und Damen Stoffel

Grosse Ulrichstrasse 12

Mitteldeutsche Textil Gesellschaft m b H
Grosse Ulrichstrasse 12
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Sport der SaaleJeitung
vorausſagen für die Kennen des Sonntag

Leipzig
J R Anarchiſt Stall Charlottenhof 2 R Maiſon

Becker 3 R Onix Cid 4 R Convention
Doda

erin 5 R elſchlag Furchtlos 6 R TaktfeſtR gen e gerMoldau

Köln a Rh
J R Plate Form II Apolonia 2 R Gondel Geiſer

3 R Wanderſtab Donner 4 R Preis des Winter
favoriten Alpenroſe Schlingel 5 R Wag es Atiella
b R Anakreon Jemene 7 R Oberfeldherr Jo

MünchenusRiem

1 R Geſtüt Weil JIngeborg 2 R Cherusker II
Czernowitz 3 R Enver Geſtüt Weil 4 R Erich Rauf
bold 5 R Opanke Stall Doheos 6 R Virtuos
Roſengärtner 7 R Falkland Naive

Eishockey Europa und Weltmeiſterſchaft
Die Schweiz wird dieſen Winter nicht nur die Schweizeriſche

Eishockeyſchaft ſowie die Nationale Meiſterſchaft ſondern
auch die Europa und Weltmeiſterſchaft in St Moritz zur
Entſcheidung bringen Die Schweizeriſche Eishockey und Na
tionale Meiſterſchaft hat der H C Roſey Oſtaad zu ver
teidigen der die erſtere im Vorjahre mit 8 zu 1 gegen
Bellerxive die letztere mit 12 6 gegen den Akademiſchen
H C Zürich gewann Hinſichtlich der Europa und Welt
meiſterſchaft im kanadiſchen Eishockey hofft man auf Teil

nahme deutſcherſeits Dieſe ſcheint aber recht fraglich zu
ſein da im Vorjahre die Deutſchen gar nicht zugelaſſen wur
den ſo daß im Stockholmer Städion die Schweden die
Tſchechen mit 7 zu 4 ſchlagen konnten Die damalige repräſen
tative Schwedenmannſchaft konnte kurz vorher in Berlin der
Berliner Schlittſchuhklub mit 4 zu 1 abfertigen Jn St
Moritz werden ſich dieſen Winter nach langer Pauſe auch
die Pariſer vom Club de Patineurs und die Brüſſeler
beteiligen ſo daß man eigentlich bedauern muß wenn deutſche
Mannſchaften fehlen würden die ſicherlich Chancen haben

Vermiſchtes
Brand in Kattowitz

Kattowitz 14 Okt Seit dem ſpäten Nachmittag
ſteht das ſtäd tiſche Krankenhaus in Brand Jn

folge des heftigen Sturmes hat ſich die F uersbrunſt über
alle Gebäude und Nebenräumlichkeiten raſch ausgedehnt
Hinzu kommt daß großer Waſſermangel herrſcht ſo daß
die Löſcharbeiten ſehr erſchwert ſind Der Schaden läßt
ſich zur Stunde noch nicht überſehen

Zugentoleiſung Jn der Nacht zum Donnerstag ent
gleiſte in Bamberg gegen 11 Uhr bei der Ausfahrt nach
Lichtenfels der gemiſchte Zug 6830 Mehrere Perſonen
wagen wurden dabei ineinandergeſchoben wobei drei Per
ſonen getötet und ungefähr acht verwundet wurden Zu
dem Unglück wird weiter aus Bamberg ausführlich ge
meldet Jn der Nacht zu Donnerstag kurz nach 12 Uhr
fuhr in der Nähe der Betriebswerkſtätte der Güterzug
mit Perſonenverkehr 6830 aus bisher noch unbekannter

Alleebäume
BANKHAUS

Fritz Emil Schüler
DODSSELDORNRF

Königsallee 21
Fernsprech Anschlüsse

Nr 101 102 103 104 105 tC6 107 108 109 für
Ferngespräche Nr 5403 5979 16386 16295

8665 16453 für Stedtgespröäche
Telegr Hdresse Effektenschüler

Kohlen Kafi Erzkuxe Unnotierte
Akiien und Obligefionen Ausländ

Zahlungsmiltel Akkredifive
Scheckverkehr Stahlkammer

Ausführliche Kursberide
Mitglied der Dusseldorfer Essener u KölnerBörse
Ausführung von Wertpapierauftrögen an allen
deutschen und ausländischen Börsen sowie
sämtlichen bankgeschöftlichen Transaktionen

iro Sack
Leipzig Brühl 2

ſten für Mohnungskunst
r

Steineu

Bienen Linden
weiſ u rotblüh Kaſtanien
Ahorn Ulmen geſüllt blüh
Rotdorn eßb Gbereſchen

QuittenHochſtämme
Walnußbäume

Obſtbäume alle Formen
Weinrehen Znſeuen
Johannis und

Stachelbeeren

Himbeeren Erdbeeren
Zierſträuch Zierſtauden

reisliſte koſtenfrei
kü Poenicke 4 Co m b I

Baumſchule Delitzſch

in T

Iuwelen Gold SIber

Doppelschraubendampfer Hanohuria

Dreischraubendampfer

Doppelschraubendampfer Manchuria
Dreischraubendampfer

Doppelschraubendampfer Manchuria

American line

Urſache auf ein ſogenanntes totes Gleis überfuhr den
Prellbock und ſtürzte mit der Lokomotive und dem erſten
Wagen in einen Graben Der dritte Perfonenwagen wurde
in den zweiten hineingeſchöben wodurch unter den Fahr
gäſten ein großes Blutbad angerichtet wurde Nach den
bisherigen Feſtſtel ungen ſind außer 3 Toten 3 ſchwer und
12 leicht verletzt Der Materialſchaden iſt außerordentlich
groß

Zugzuſammenſtoß bei Heidelberg Am Donnerstag früh
überrannte ein Leergüterzug auf der Station Wieblingen das
Stellwerk das er vom Sockel herrunterriß Jnfolge der da
durch hervorgerufenen Unterbrechung des Signaldienſtes fuhr
ein aus Mannheim kommender Perſonenzug bei dichtem Nebel
auf einen von Mannheim nach Baſel abgelaſſenen Schnellzug
der auf der Strecke vor der Unfallſtelle liegen geblieben war
Die Lokomotive des Perſonenzuges entgleiſte der Packwagen
des Schnellzuges ſchob ſich in den letzten Perſonenwagen und
beſchädigte ihn erheblich wobei mehrere Reiſende des Schnell
zuges Verletzungen erlitten

Die amerikaniſchen Familien werden kleiner Das Volks
zählungsbureau in Waſhington teilt mit daß die durchſchnitt
liche Kopfzahl der Familien in den Vereinigten Staaten immer
kleiner wird Während im Jahre 1880 eine Familie durch
ſchnittlich aus fünf Perſonen beſtand im Jahre 1890 aus
4,9 und 1910 aus A4,5 beträgt der Durchſchnitt jetzt nun
mehr 4,3

kö

Verantwortlich für Politik Volkswirtſchaft und Kommunalpolitik
Eugen Brinkmann für Feuilleton und Beilagen Martin
Feuchtwanger für Lokales Gericht und Vermiſchtes

r Karl VBaer für Sport und Provinz Curt Graf für den
Anzeigenteil K Krinke

Verlag und Drück Saale Zeitung G m b H

Possaqierdampfer

26 Oktober
ongolia 9 Nov
Minnekahda 23 Nov

7 Dez
21 Dez
4 Jan

18 Jan
Passagiere benötigen vorgeschriebene Husweispapiere

Frachtdampfer
Hamburg Baltimore
Hamburg Boston
Hamburg Philadelphia

Auskunft erteilen
HAMBURG

Börsenbrücke 2
Fernsprecher

Merkur 2891 2892 2893

Mongolia
Minnekahda

Telegramme
Nacirema Hamburg

9 3 e

PRegelmässige Passagier und Frachtdampfer

Hamburg New Vork
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Gegründet
1855

e mmunſer Handelsregiſter Jajs
Abt B Nr 381 iſt heute bei Die Geſellſchaft hat am 8 Ok und Kurt Haſche in

der Firma Ch Prin
K S hne Aktiengeſellſchaft
in Bäſchdorf bei Halle ein Das Amtsgericht Abt 10 tober 1921 begonnen Zur

G getragen Durch Beſchluß derGeneralverſammlung
Auguſt 1921 ſind die Beſtim
mungen des Geſellichafts
vertrages über die Höhe des ſchaſt Reinhold Koch Hof
Grundkapi als S 5 Nr Muſtkalienhandlung

eändert Das Grundkapital Karmrodtſche Muſikalien
oll um 700000 M e höht handlung in Halle einge

werden Durch
700 auf den

7 5 den Aktien üAue e

lch habe freibleibend abzugeben

s Anleihe der Grube Leopold b Edderitz Akt 605
rückzahlbar zu 102

59 Anleihe der Tangermünder Zuckerraffnerie

Fr Meyer Sohn hypothekarisch sichergestellt rück
zahlbar zu 1030
5 Anleihe der Gewerkschaft des Steinkohlendergwerks

Kulmiz in Niederschlesien hypothekarisch sicher
gestellt und verbürgt von den Rütgerswerken rückzahl
bar zu 1009
49

zu 999 spesenfrei

zu 99 SPesenfrei

zu 999 spesenfrei
mündelsichere Landschaft Zentral Pfandbriefe

zum Börsenkurse zuletzt 87 95

Reinhold Steckner
Bankgeschäft Halle a S 9ecragaet

cek in Reideburg Friedrich Nieman in Halle

tober 1921 begonnen Magdeburg eingetragen Die
Halle den 10 Okt 1921 Geſellſchaft hat am l Ok

Vertretung der Geſellſchaft
Jn das hieſige Handels iſt nur der Kaufmann Fried
iſter Abt Nr 616 ſt heute rich Riemann in Halle er
der offenen Handelsgeſell mächtigt

Halle den 10 Okt 1921
vorm Das Amtsgericht Abt 19

vom 22

Ausgabe von tragen Dem Erich Mangels
nhaber lauten dorf in Halle iſt Prokura

1000 W erteilt

familien Nachrieht

Arnulfstr 42 eder re bege Das Grund t en o n t7 er r begeſſuy as run a eträgt Das sgKranken und Genesenden r 1000000 M Die neuen Statt Anzelged ar Hoſenträger r en ſind zum RNennwerte Jn das hieſige Genoſſen Heute entschlietsowie allen denen an der Erhal Ipr e Ber an ausgeg ben 250 M ſind ſchafisregiſter Nr 149 iſt heute J nft unsere liebetung und pianmässigen Auffrisch fend unauffänig Auskunft Sehr große Auswahl Gea auf ſede neue Aktie ein i dem Ammendorfer Y Tante

Chem Fabrik Leopold Ge Steinſtr 84 Halle den 8 Oktober 1921 ragen An Stelle des ausOtto Hannover Alemann Amt elledenen Vorſtandamit neiche as Amt Abt 19ſtraße 5 Bekanntmachungen das r re t im 83 LebensſahreA G e er Abt A Nur 3128 iſt Fee e in im Namensthm a
Gegr 1816

Erhöltlich in ellen durch Plakate
kenntlichen Gastwirtschalten und

einschlägigen Geschäſten

kann geheilt werden
Sprechſtunden in Halle

Magdeburger Str 60 II
jeden Sonnabend von

10 1 Uhr
Dr med Alberts

Spezialarzt Berlin SW I

regiſter Adt A Nr 718

Konrad wemmrrProkura u
u Halle den 10 Okt 1921

Das Amtsgericht

bei derIn das hieſige Handels Je Jajs
iſt eingetiagen Offene els

heute bei der Frma Carl ge ellſcha t
Friedrich Nachf in Halle tende Geſellſ a
eingetragen Dem Kaufmann orthopädiſche ch

iſt meiſter Paul Jajezycen in geſelſchaft

e

den VorſtandT 33 10 Okt 19721n Halle Das Amtogericht Abt 109

Perſönlich hafe Jn das hieſige Handels
ch ſind der regiſter Abt A iſt heute untre

uhmacher Nr 3130 die offene Handels
edrich Rie
in Halle und

der Hinterblicbenen
Dr G Conrad

Universitäts
Bibliothekar a D

Halle d 15 10 1921
Beerd gung Diens

mann e r Nord
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